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«ÖTSCHIS GUATS FINDSCH IMMER AM BUURAMART»
Aufgrund des 30-jährigen Jubiläums beginnt das Marktjahr bereits am Samstag, 17. Mai 2025

Der Verein «Werdenberger Buuramart» hat 
Grund zu feiern. Der erste Bauernmarkt im 
Kanton feiert heuer sein 30-jähriges Jubi-
läum. Aus diesem Anlass findet der erste  
«Buuramart» dieses Jahr bereits im Mai statt.

Natalie Fratschöl – Der «Werdenberger Buura-
mart» ist gelebte Tradition und in Grabs nicht 
mehr wegzudenken. Egal, ob die Sonne strahlt 
oder es in Strömen regnet – der Buuramart fin-
det seit 30 Jahren jeden ersten Samstag in den 
Monaten Juni bis Dezember statt.

Im Jubiläumsjahr legen die Organisatoren 
noch einen obendrauf. Sie starten bereits am 
Samstag, 17. Mai 2025, um 8.30 Uhr, mit dem 
grossen Jubiläumsauftakt. Zum Jubiläum span-
nen sie mit dem «Setzlingsmarkt» zusammen, 
welcher bisher im Städtli Werdenberg zahlreiche 
Pflanzen- und Genussfreunde anlockte. Wer sich 
im Garten auskennt, weiss, dass Setzlinge schon 
früh im Jahr zum Thema werden können. Der 
«Setzlingsmarkt» passt deshalb ideal zur Früh-
lingsausgabe des «Buuramarts» im Mai. Der Ver-
ein freut sich auf eine Jubiläumsausgabe, die 
jeden Geschmack abdeckt und auch Regionales 
für Ihren Garten bietet. Einige Höhepunkte dür-
fen an dieser Stelle bereits verraten werden:

	 Musikalische Umrahmung mit den Werden-
berger Alphörnern und dem Ländlertrio Falk-
Tischhauser;

	 Gastfreundliche Festwirtschaft mit der Fami-
lie Tobler aus Grabs;

	 Verschiedene Attraktionen für die kleinen Gä-
ste;

	 Rösslifahrten von Annelise Vetsch;

	 Zahlreiche Marktstände mit lokalen Produ-
zentinnen und Produzenten sowie Gaststän-
de mit einem grossem Setzlingsangebot;

	 Verlängerte Öffnungszeiten bis 15 Uhr.

Weiter geht es am 7. Juni 2025 mit dem zwei-
ten «Buuramart» in diesem Jahr. Dieser und die 
nachfolgenden Ausgaben werden im üblichen 
Rahmen von 8.30 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz 
durchgeführt. An den Marktständen finden Sie 
Gemüse, Obst, Eier, Käse, Brot, Sirup, Konfitüre, 
Honig, Fleischwaren und weitere Genussmittel 
von lokalen Produzenten.

Ergänzt wird das Angebot durch krea-
tives Kunsthandwerk, Kosmetikprodukte, 
Attraktionen für Gross und Klein mit Ba-
stelaktivitäten des Familienzentrums so-
wie mit der «gluschtigen» Festwirtschaft 
der Familie Tobler.

Seinen Abschluss findet das Marktjahr 
am 6. Dezember 2025 mit dem «Werden-
berger Wiahnachtsmart». Ein stimmungs-
voller Weihnachtsmarkt mit zahlreichen 
Marktständen, musikalischem Rahmen-
programm, Basteln für Kinder, Chlaus-Ein-
zug und kulinarischem Angebot der teil-
nehmenden Marktstände.

«Mir freuen üs uf Ihra Bsuach!» Am 
Jubiläumsmarkt und natürlich auch wäh-
rend der ganzen «Buuramart»-Saison.

Weitere Informationen
Noch mehr zum Jubiläums- und Jahres-
programm finden Sie im Flyer, der diesem 
Gemeindeblatt beiliegt.

Unser Tipp für den restlichen Samstag
Besuchen Sie doch im Anschluss an den «Buura-
mart» die Neueröffnung des Spiel- und Sport-
platzes bzw. Waldparcours «Egeten» (vgl. Text 
auf Seite 7).



AUS DEM GEMEINDERAT
Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Wenk Andreas, Oberstrasse 205, St.Gallen, 
Ersatz TIBA-Holzofen durch Wärmepumpe Luft/
Wasser aussen, Schwendi 2813, Parz. Nr. 4359; 
Lippuner Immobilien AG, Werdenstrasse 86, 
Grabs, Neuerstellung Kiesplatz Lippuner EMT 
AG, Oberer Wässertenweg, Parz. Nr. 491; Tisch-
hauser Florian, Mafun 1471, Grabs, Batterie-
speicher 215 kWh bei bestehender Trafostation, 
Mafun 1471, Parz. Nr. 3123; Bass Christoph, Wal-
chen 2409, Grabserberg, PV-Anlage 65.7 m2/15.2 
kWp, Walchen 2409, Parz. Nr. 3940; Swisscom 
(Schweiz) AG, Dürrenmattstrasse 9, St.Gallen, 
Umbau der bestehenden Mobilfunkanlage für 
Swisscom (Schweiz) AG mit neuen Antennen, 
Staatsstrasse 7a, Parz. Nr. 2870; Rutz Mirjam, 
Chucheren 219, Stein, Abparzellierung ohne 
bauliche Massnahmen, Loch 2175, Parz. Nr. 
3563.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Orgenta 1 GmbH, Churerstrasse 35, Buchs, 
Aufhebung Schutzraum Nr. 30/321, Fabrikstras-
se 19, Parz. Nr. 896; Rohner Alice, Kirchgasse 3b, 
Grabs, Umbau Scheunenteil, Einbau Studio im 
Erdgeschoss, Staatsstrasse 91, Parz. Nr. 2127; 
StWE-Gemeinschaft Staatsstrasse 52, Staats-
strasse 52, Grabs, Anbau Carport, Staatsstrasse 
52, Parz. Nr. 128.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Steinemann Martha, Staatsstrasse 80, Grabs, 
Neuerstellung Gewächshaus, Staatsstrasse 80, 
Parz. Nr. 229; Von Siebenthal Michael und Ste-
phanie, Werdenstrasse 7, Grabs, Vergrösserung 
Türe, Werdenstrasse 7, Parz. Nr. 1394; Böni Si-
mon und Nadja, Mädliweg 24, Werdenberg, 
Dachsanierung mit PV-Anlage 72m2/16.75 kWp, 
Mädliweg 24, Parz. Nr. 755; Werder Manuel, Klee-
strasse 5, Grabs , PV-Anlage 36 m2/8.4 kWp, Klee-
strasse 5, Parz. Nr. 478.

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im frei-
händigen Verfahren vergeben:

	 Sanierung Feuerwehrdepot
-	 Baumeisterarbeiten Fundamente und 
	 Belag: W. Büchel AG, Buchs

	 Versickerungsbecken Kirchbünt / Anschluss
	 restlicher Flächen

-	 Kanalisationsarbeiten: W. Büchel AG, Buchs
	 Umbau Gehlerhaus mit Neubau Sägerei

-	 Gerüstungen: Luzi Gerüste AG, Plons
-	 Montagebau in Holz: A. Gantenbein 
	 Holzbau AG, Grabs
-	 Fassadenbekleidung: Egga Holzbau GmbH, 
	 Grabserberg

-	 Fenster aus Holz: Vetsch-Fenster AG, Grabs
-	 Bedachungsarbeiten: Vetsch Gebäude-
	 hüllen AG, Grabs
-	 Fensterläden aus Holz: Schreinerei 
	 Paul Stricker GmbH, Grabs
-	 Metallbauarbeiten: Jetzer Metallbau AG, 
	 Grabs

	 Erweiterung Urnennischenwand
-	 Baumeisterarbeiten: GLB Bau, Gams

	 Verbreiterung und Instandstellung 
	 Oberstaudenweg

-	 Baumeisterarbeiten: U. Zogg Tiefbau AG, 
	 Grabserberg

	 Voralpstrasse, Teilsanierung im Gebiet 
	 «Impelwiza»

-	 Baumeisterarbeiten: Dietsche Strassen-
	 bau AG, Kriessern

Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im offe-
nen Verfahren vergeben:

	 Sanierung Kiesfang Hasenbünt sowie Ent-
	 leerung Kiesfang Hasenbünt und Runggelglat

-	 Baumeisterarbeiten: ARGE Gewässer 
	 c/o Käppeli Bau AG, Sargans

Kantonale Genehmigung
Das Volkswirtschaftsdepartement des Kantons 
St.Gallen hat am 18. März 2025 das Bodenver-
besserungsprojekt «Rekultivierung Feinerde im 
Gebiet Vorpüls (Grundstücke Nrn. 616-620)» 
genehmigt.

Sondernutzungsplan «Feldbächli» / 
Baulinie (Festlegung Gewässerraum) / 
Erlass
Gemäss der eidgenössischen Gewässerschutz-
verordnung (GSchV vom 1. Juni 2011) sind die 
Gemeinden verpflichtet, sämtliche Gewässer-
räume festzulegen. Die Umsetzung hat bis spä-
testens 30. September 2027 zu erfolgen. Für 
Teilabschnitte von Gewässern kann sich auch 
eine frühzeitige Pflicht zur Festlegung ergeben. 
Dies ist u.a. bei der Umsetzung von Wasserbau-
projekten, als auch bei anderweitigen Bauvor-
haben, welche den Gewässerraum tangieren, 
notwendig. Die beiden Eigentümer der Parz. 
Nrn. 223 und 224 wollen ihre Grundstücke wei-
ter entwickeln, deshalb wird dieser Abschnitt 
des Feldbächlis vorgezogen und der Gewässer-
raum festgelegt.

Zurzeit gelten an allen Gewässern, an wel-
chen die bundesrechtlichen Gewässerräume 
noch nicht mit Baulinien oder Schutzzonen 
festgelegt worden sind, die übergangsrecht-
lichen Gewässerabstände nach Art. 62 GSchV. 
Diese übergangsrechtlichen Gewässerabstän-
de sind wesentlich grösser, als wenn man den 
Gewässerraum definitiv festlegen würde.

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 
31. März 2025 den Sondernutzungsplan «Feld-
bächli (km 0.598 – km 0.749) / Baulinie (Festle-
gung Gewässerraum)» genehmigt.

Nach Übergangsrecht wäre der Gewässer-
raum je nach Abschnitt zwischen 18.70 m und 
19.60 m breit. Durch die Festlegung des Gewäs-
serraums kann dieser nun auf eine minimale 
Breite von 12.50 m festgelegt werden.

Im Rahmen des Mitwirkungsverfahrens 
wurde der Sondernutzungsplan für die Gewäs-
serraumausscheidung am 3. September 2024 
sämtlichen direktbetroffenen Grundeigentü-
mern vorgestellt und mit diesen besprochen. 
Der Sondernutzungsplan wurde aufgrund der 
Mitwirkung angepasst. Die südliche Abgren-
zung des Gewässerraumes wurde durchgehend 
auf 5.00 m ab Parzellengrenze festgelegt. Sämt-
liche Grundeigentümer waren mit der vorge-
schlagenen Ausscheidung des Gewässerraum 
einverstanden.

Auf die Durchführung eines Kostenverle-
gungsverfahrens kann verzichtet werden. Die 
Kosten im Zusammenhang mit dem Sonder-
nutzungsplan gehen zu Lasten der Politischen 
Gemeinde Grabs.

Das Planwerk wird öffentlich aufgelegt (vgl. 
nachfolgendes Inserat).

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Der Gemeinderat hat am 31. März 2025 ge-
stützt auf Art. 23ff. des kantonalen Planungs- 
und Baugesetzes (sGS 731.1; PBG) erlassen:

Sondernutzungsplan «Feldbächli», 
Routennummer 7985, km 0.598 bis 
km 0.749, Festlegung Gewässerraum 
nach Art. 36a GSchG, Baulinien, 1:500, 
dat. 7.3.2025

Öffentliche Auflage
7. April bis 6. Mai 2025

Auflageort
Tiefbau, Lindenweg 4, Grabs

Die Unterlagen sind auch auf der Website 
www.grabs.ch (Rubrik «News») einsehbar.

Rechtsmittel
Innerhalb der Auflagefrist kann gegen den 
Sondernutzungsplan samt dazugehören
dem Planungsbericht beim Gemeinderat 
Grabs schriftlich Einsprache erhoben wer-
den.

Zur Einsprache ist berechtigt, wer ein ei-
genes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 
153 PBG und Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über 
die Verwaltungsrechtspflege; sGS 951.1; ab-
gekürzt VRP). 

Die Einsprache hat eine Darstellung des 
Sachverhalts, eine Begründung sowie einen 
Antrag zu enthalten.
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Ordentliche Bürgerversammlung / 
Rückblick
Am Mittwoch, 2. April 2025, fand die Bürger-
versammlung der Politischen Gemeinde in der 
Mehrzweckhalle Unterdorf statt.

Der Gemeinderat durfte erfreut zur Kennt-
nis nehmen, dass 331 Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger (7.16%) teilnahmen. Die Jahres-
rechnung 2024 mit Bericht und Anträgen der 
Geschäftsprüfungskommission wurde ohne Ge-
genstimme genehmigt. Das Budget 2025 wurde 
ebenfalls ohne Gegenstimme gutgeheissen. 

Im Rahmen der allgemeinen Umfrage gab 
es nach einigen Informationen des Gemeinde-
präsidenten noch zwei Wortmeldungen. An-
schliessend konnte der Gemeindepräsident die 
Versammlung um 21.05 Uhr schliessen und die 
Anwesenden zum Apéro bitten. Dieser wurde 
vom Stütlihus Grabs organisiert und fand re-
gen Anklang.

Eine Berichterstattung ist durch den anwe-
senden Journalisten, Max Tinner, im Werden-
berger & Obertoggenburger erfolgt (Grossauf-
lage vom Freitag, 4. April 2025). Der Gemeinde-
rat dankt ihm bestens dafür. Ebenfalls bedankt 
sich der Gemeinderat bei den Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürgern für das zahlreiche 
Erscheinen und für das entgegengebrachte Ver-
trauen. Das Protokoll der Bürgerversammlung 
kann vom 16. bis 29. April 2025 auf der Gemein-
deratskanzlei eingesehen werden.

Wirtschaftspatente
Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirt-
schaftspatent ab 1. Juli 2025 erteilt:

	 Schäfli Bar / Deborah Vetsch / 30. Juni 2026

Der Gemeinderat hat folgende Gastwirtschafts-
patente verlängert:

	 Restaurant Schäfli / Cornelia Besmer / 
	 31. März 2026

	 Alpsennerei Höhi-Voralp / Martin Schreiber / 
	 31. Oktober 2025

	 Kiosk Voralpsee / Samuel Schmitter / 
	 30. April 2027

Der Gemeinderat hat folgende Alkoholhandels-
patente verlängert:

	 Prima / Elisabeth Eggenberger / 
	 28. Februar 2026

	 Denner-Satellit / Philipp Feger / 30. April 2029

18. slowUp Werdenberg-Liechtenstein
Am Sonntag, 4. Mai 2025, findet der 18. slowUp 
Werdenberg-Liechtenstein statt. Die Rundstre-
cke führt von Sennwald über Grabs nach Plattis 
und von Vaduz nach Ruggell. 

Die Hauptstrassen – auch die Hauptstrasse 
Gams-Grabs-Buchs – bleiben für den Motorfahr
zeugverkehr gesperrt; an einzelnen Verkehrs-
punkten wird das Überqueren der Staatsstras-
se durch Verkehrsregelung gewährleistet. 

Weitere Informationen zum Anlass finden 
sich auf Seite 19 in diesem Gemeindeblatt.

Personelles
Erfolgreiche Weiterbildung
Daliborka Baroš, Amtsleiterin-Stv. Finanzver-
waltung, hat die Weiterbildung zur «Dipl. Be-
triebswirtschafterin NDS HF» mit der sehr gu-
ten Note 5.5 abgeschlossen. Gemeinderat und 
Personal gratulieren ihr herzlich zu diesem 
grossen Erfolg.

Wahl eines Sachbearbeiters für die 
Bauverwaltung
Pascal Buschor, Sachbearbeiter Bauverwal-
tung, hat sein Arbeitsverhältnis per 30. Juni 
2025 gekündigt.

Die Stelle wurde öffentlich ausgeschrieben. 
Der Gemeinderat hat Elia Oberholzer, Sennwald 
(vgl. Foto), als neuen Sachbearbeiter für die 
Bauverwaltung gewählt. Der Stellenantritt er-
folgt am 1. Mai 2025.

Wahl einer Sachbearbeiterin für das 
Grundbuchamt
Erdona Shabani, Sachbearbeiterin Grundbuch-
amt, hat ihr Arbeitsverhältnis per 31. Mai 2025 
gekündigt.

Die Stelle wurde öffentlich ausgeschrieben. 
Der Gemeinderat hat Jelena Wagner, Grabs (vgl. 
Foto), als neue Sachbearbeiterin für das Grund-
buchamt gewählt. Der Stellenantritt erfolgt am 
1. Juni 2025. 

Wahl eines Sachbearbeiters/Elektrikers 
mit Büroerfahrung
Der Gemeinderat hat Ronny Guagnano, Zizers 
(vgl. Foto), als Sachbearbeiter/Elektriker mit 
Büroerfahrung gewählt. Der Stellenantritt er-
folgt am 1. Mai 2025.

Wahl eines Lernenden «Netzelektriker EFZ»
Auf August 2025 ist bei den Technischen Betrie-
ben eine Lehrstelle als «Netzelektriker EFZ» zu 
besetzen. Der Gemeinderat hat Ognjen Pauno-
vic, Grabs, als Lernenden gewählt. Er beginnt 
seine Lehre am 1. August 2025. 

Der Gemeinderat wünscht allen Gewählten in 
ihrer neuen Tätigkeit viel Freude und Befriedi-
gung.

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligung er-
teilt:

Festwirtschaft «slowUp 2025» 
4. Mai 2025, Schulhaus Kirchbünt
Organisation: UHC Rangers Grabs-Werdenberg
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Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

 

Kindertagesstätten und Schülerhort 
 

Wir betreuen 
 professionell und zuverlässig 
 mit Sorgfalt und Freude 
 respektvoll und achtsam 

Wir geben 
 Zuwendung und Zeit 
 Freiraum für Spiel und Bewegung 
 Ideen und Impulse für Aktivitäten 

Wir bieten 
 individuelle Eingewöhnung 
 verschiedene Betreuungseinheiten 
 einkommensabhängige Tarife 

 

Wir beraten Sie gerne 
081 740 65 50 Leiterin Betreuung S. Durmisi 
081 740 66 49 Geschäftsleiterin R. Zäch 
 

www.kinderbetreuung-ggs.ch 
 

info@lukashaus.ch • www.lukashaus.ch

Eine schöne Aufgabe.
.

…bringt Farbe in ihr Leben!
www.malergrabs.ch

A18-0963 Inseratvorlage_Farbe.pdf   1   10.01.19   13:32

info@malergrabs.ch

eidg. dipl. Malermeister
Lippuner Elia

.

…bringt Farbe in ihr Leben!
www.malergrabs.ch
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3300  JJaahhrree  WWeellttllaaddeenn  
  

Wir feiern unser 30-jähriges Bestehen! 

3. Mai Stand am Frühlingsmarkt  
 in Buchs 9-17 Uhr 
 

11. Juli Salatfestival ab 17 Uhr 
 

20. Sept.  Glücksrad am 2h-Lauf 
 

25. Okt. Jubiläumsfrühstück ab 8.30 Uhr 
 (eine Anmeldung erleichtert unsere 
 Planung) 
 

 Öffnungszeiten 

Donnerstag  14 - 18 Uhr 
Freitag 9 - 12 Uhr 14 - 18 Uhr 
Samstag 9 - 12 Uhr 
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HANDÄNDERUNGEN
Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	= Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht):

Vetsch Margreth, Gams, an Vetsch Ralf, 
Gams, und Vetsch Markus, Sax (ME zu ½) / Nr. 
4530, Anggapells (Scheune mit Maiensässwoh-
nung, 12ʻ677 m2, Gfl., Wiese)

Vetsch Margreth, Gams, an Vetsch Chri-
stoph, Gams / Nr. 4226, Pilärsch (Scheune mit 
Maiensässwohnung, 13ʻ583 m2, Gfl., Wiese)

Bicker Anna Dora, Triesen (FL), an Raffai-
ner Andrea Dorothea, Grabs / ⅓ ME-Anteil an 
Nr. 2780, Ritsch (5ʻ873 m2, Strasse/Weg, Wiese)

Hardegger Erich, Grabs, an Hardegger Su-
sanne, Grabs / ½ ME-Anteil an Nr. 1970, Stüt-
listrasse 24 ( Whs, 510 m2, Gfl., Gartenanlage)

Gantenbein Bartholome, Erbengemein-
schaft (GE), an Eisenbart Kurt Paul und Eli-
sabeth Maria, Dürnten (ME zu ½) / Nr. 4039, 
Hintereich (3ʻ837 m2, Strasse, Wald, Wiese); Nr. 
4879, Hintereich (1ʻ322 m2, Wiese); Nr. 4880, 
Hintereich (909 m2, Strasse, Wiese)

SOVISO Immobilien AG, Grabs, an htv im-
mobilien ag, Grabs / Nr. 1973, Schulhausstrasse 
4 (Wohn- und Gewerbehaus, Garage, 1ʻ346 m2, 
Gfl., Gartenanlage, bef. Fl.)

Lippuner Matthias, Erbengemeinschaft 
(GE), an Stupp Karin und Lippuner Roger, Grabs 
(ME zu ½) / Nr. 2991, Obergatter (Whs, Scheune, 
Scheune, 24ʻ121 m2, Gfl., Strasse, Wiese, Wald, 
übrige bef. Fl., Gewässer)

Vetsch Ulrich, Erbengemeinschaft (GE), an 
Vetsch Erich, Grabs / Nr. 2827, Egetenstrasse 4 
(Whs, 772 m2, Gfl., Strasse, Gartenanlage)

Lippuner Rudolf, Grabs, an Fassbind Jens 
Patrick und Stephanie Verena, Grabs (ME zu ½) 
/ Nr. 795, Nelkenweg 3 (Whs, 761 m2, Gfl., Gar-
tenanlage)

Eggenberger Ulrich, Grabs, an Rutz Walter, 
Grabs / Nr. 3288, Runggelfer (3ʻ979 m2, Wiese); 
Nr. 3289, Runggelfer (2ʻ019 m2, Wiese)

Lippuner Heinrich, Grabserberg, an Lippu-
ner Heiri, Grabserberg / Nr. 3899, Boden (831 

m2, Hoch-/Flachmoor); Nr. 3903, Boden (153 
m2, Hoch-/Flachmoor); Nr. 3975, Tischenhus 
(Scheune, 26ʻ673 m2, Gfl., Wald, Wiese)

Stricker Katharina, Grabs, an Vetsch Andre-
as, Grabserberg / Nr. 3694, Gogenrüti, Guschi 
(Schopf, 3ʻ363 m2, Gfl., Wald, Wiese, Hoch-/
Flachmoor); Nr. 4137, Erlen, Ganalin (Scheune, 
21ʻ007 m2, Gfl., Strasse, Wiese, Wald, Hoch-/
Flachmoor); Nr. 4138, Insel (850 m2, Wiese)

Vegra Immobilien AG, Grabs, an MRV Immo-
bilien GmbH, Grabs / Nr. 2212, Gewerbestrasse 
2 (Gewerbegebäude im Baurecht, 2ʻ896 m2, 
Gfl., übrige bef. Fl.); Nr. D30049, Gewerbestras-
se 2 (Baurecht für Gewerbegebäude)

Lippuner Andreas, Erbengemeinschaft 
(GE), an Lippuner Urs Andreas und Lippuner 
Marco, Grabs (ME zu ½) / Nr. 4382 (3ʻ451 m2, 
Wald, Gewässer)

Tinner Helena, Sax, an Hummel Ger-
da Helen, Schleitheim / Nr. 3973, Tischenhus 
(Whs, Remise, Werkstatt, 5ʻ531 m2, Gfl., Stras-
se, Gartenanlage, Wiese, übrige bef. Fl.); 3907, 
Steinagger (1ʻ035 m2 Wiese)

SCHULSCHNIPSEL
Informationen des Schulratspräsidenten 
zum laufenden Schulbetrieb
«Einmal mehr wurde Papier gesammelt. Ro-
land Müntener meldet, dass auch in Zeiten der 
papierlosen Kommunikation eine markante Ab-
nahme an gesammeltem Papier kaum spürbar 
ist. Es wurden 15.320 Tonnen gesammelt, was 
CHF 5.30 pro Schulkind entspricht.

Die 1. Oberstufe hat sich in der letzten März-
woche dem Thema «Trashedy» gewidmet. Dabei 
ging es um Nachhaltigkeit und Umweltbewusst-
sein. Mit dem Besuch der Theatervorführung 
«Trashedy» im TAK wurde dieses Thema im Un-
terricht bearbeitet und vertieft. Mit dem Besuch 
bei Smartfeld (Future-Pitch Workshop) wurde 
das Thema aus Sicht der «MINT»-Fächer be-
trachtet und konkret mit Projekten angegangen.

Die Einteilung der neuen Kindergärten und 
der neuen Erstklassen laufen auf Hochtouren. 
Zudem gibt es ständig Zuzüge. Die Schullei-
tungen und die Schulverwaltung sind mit dieser 
nicht einfachen Aufgabe sehr gefordert, ins-
besondere auch wegen der noch bestehenden 
Raumengpässe.

16 Schüler/-innen sind zur Kantiprüfung 
angetreten, 13 haben sie bestanden. Die drei 
Schüler/-innen, die nicht bestanden haben, wur-
den von den Klassenlehrpersonen schon bei 
der Anmeldung als «bedingt geeignet» einge-
schätzt. Alle mit der Einschätzung «gut» oder 
«sehr gut» haben die Prüfung bestanden. Die 
Einschätzung ist deshalb wichtig, weil es auch 
darum geht, dass man nicht nur die Prüfung 
schafft, sondern danach in der Kanti auch er-
folgreich Fuss fassen kann, denn eine Rückkehr 

in die Volksschule ist oft ein Einschnitt, den nicht 
alle Kids gut verkraften, wie sich dies in den letz-
ten Jahren gezeigt hat. 

Unser bewährter Sozialarbeiter David Os-
wald fällt wegen einer Operation für eine ge-
wisse Zeit aus. Dies hinterlässt im Schulalltag 
grosse Lücken, die nicht einfach zu füllen sind. 
Wir wünschen David Oswald baldige Genesung 
und gute Erholung und freuen uns schon jetzt 
auf seinen Wiedereinstieg.

Die kantonale Schulaufsicht hat die Schule 
Grabs geprüft und sich für die konstruktive Zu-
sammenarbeit bedankt. Die Schule Grabs hat 
die Prüfungen in allen Bereichen sehr gut be-
standen.»

RÄUMUNG VON URNENNISCHEN

Gemäss Art. 15 Abs. 1 Bst. c des Friedhofreg
lementes beträgt die Grabesruhe für Urnen
nischen mindestens zehn Jahre. Aufgrund 
von Art. 35 des Friedhofreglementes verfügt 
der Gemeinderat die Aufhebung bzw. Räu-
mung folgender Urnennischen per 31. Mai 
2025:

Alle beigesetzt im Jahr 2014

Im Gegensatz zu den Gräbern sind und blei-
ben die Schriftplatten der Urnennischen Ei-
gentum der Politischen Gemeinde Grabs. 
Sofern die Angehörigen nicht selbst darüber 
verfügen möchten, wird die Asche aus den 
Urnennischen durch das Gemeindebauamt 
im Gemeinschaftsgrab beigesetzt. Jegliche 
Verantwortung und Haftbarkeit der Gemein-
de wird ausgeschlossen. 

Bei Fragen wenden Sie sich während der 
Bürozeiten an das Gemeindebauamt Grabs 
(077 429 14 48).

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Datum: Donnerstag, 24. April 2025 
Zeit 18.00 Uhr
Ort: Lukashaus Grabs

Verein Lukashaus
9472 Grabs
081 755 35 00

info@lukashaus.ch 
www.lukashaus.ch
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Ein Haus für Kinder und ihre Eltern, 

Räume der Verlangsamung, der Geborgenheit, 

des Respekts und der Achtsamkeit 
 
 
 Wiegestube 

Begleitete Eltern-Kind-Gruppen ab 6 Monaten. 
Jeden Vormittag und jeden Nachmittag in altershomogenen 
Kleingruppen. 

 
 
 Spielgruppe 

Spiel-und Entdeckungsraum für Kinder ab 3 Jahren. 
 
 
 Kinderstube 

Tägliche Kinderbetreuung nach Emmi Pikler für Kinder  
ab 4 Monaten. 

 
 
 Sandbank 

Unbeschwertes Spielen und Verweilen mit Sand, öffentlich  
an allen Wintersamstagen oder zum Mieten für Kinder- 
geburtstage. 

 
 
Sie finden uns im neuen Storchennest am Mühlbachweg 14.  
 
 

www.storchennest.ch 

 ImoServ AG 
 Dorfstrasse 18 
 9472 Grabs 
  
 081 771 52 52 
 www.imoserv.ch 

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
SCHÄTZEN 
BAUEN 
BERATEN 

Stützpunkt
Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

081 771 32 54
info@spitex-grabs-gams.ch
www.spitex-grabs-gams.ch

Öffnungszeiten Stützpunkt
Montag bis Freitag
8 bis 12 Uhr
13.30 bis 17 Uhr

Bankverbindung
St.Galler Kantonalbank AG, Gams 
IBAN CH23 0078 1621 1809 1200 0

Mit Ihrer Solidarität unterstützen Sie 
unsere gemeinsame Organisation.

Im Rüümli

Gruppenstunden | Einzelstunden | Yogatherapie | Workshops

www.yogaimruemli.ch
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Am Samstag, 17. Mai 2025, können der wie-
der instand gestellte Spiel- und Sportplatz 
«Egeten» sowie der Parcours durch den Wald 
zum ehemaligen Steinbruch «Trittli» eröffnet 
werden. Die Grabser Bevölkerung ist dazu 
herzlich eingeladen.

Arbeitsgruppe «Egeten» – Die Schweiz hat ver-
mutlich die grösste Dichte an Sportparcours im 
Naherholungsgebiet von Dörfern und Städten. 
Es ist eine Erfolgsgeschichte, die 1968 am Zü-
richberg ihren Anfang nahm. Örtliche Sportbe-
geisterte realisierten zusammen mit der dama-
ligen Vita-Lebensversicherungsgesellschaft ei-
nen Waldrundlauf mit Plätzen für Turnübungen. 
Bereits fünf Jahre später konnte der hundertste 
Vita-Parcours eröffnet werden, um 1990 gab es 
bereits 500 solcher Anlagen in der gesamten 
Schweiz. Die meisten erfahren bis heute eine 
mehr oder weniger rege Benutzung.

In Grabs konnte 1975 im Bereich «Egeten» 
eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle 
Rundstrecke eröffnet werden. Initiant Heiri Lip-
puner hatte zusammen mit Helfern aus dem 
Turnverein in unzähligen Fronarbeitsstunden 
den attraktiven Kurs realisiert und Heidi Gan-
tenbein, die erste diplomierte Turnlehrerin aus 
Grabs, demonstrierte am Eröffnungstag die kor-
rekte Handhabung der einzelnen Geräte. Aus 
dem Preisgeld eines «Rivella-Cups» finanzierte 
der Verein die Finnenbahn. Die Errichtung des 
Waldparcours führte teilweise zu Ärger und 
Streitigkeiten mit einem Waldbesitzer und en-
dete beinahe mit einem Prozess.

Zugute kam den Initianten das alte Trassee, 
die alten Abbaufelder und der Steinbruch «Tritt-
li», dessen Betrieb 1962 eingestellt worden war. 
Dieser flache Abschnitt ist bis heute interes-
sant und reizvoll zugleich. War anfänglich ein 
regelrechter Boom auf die Rundstrecke zu ver-
zeichnen, nahm mit der Zeit die Benutzung der 
Geräte ab, der Unterhalt wurde vernachlässigt, 
einzelne Teile zerfielen, andere verkamen zu 
einem kleinen Sicherheitsrisiko.

Noch vor 50 Jahren bildeten Frontage und 
gemeinsames Werken den Kitt eines Vereins. 
Meist am Samstagnachmittag kam man zusam-
men, es wurde getragen, gearbeitet, geschuftet, 
um nach vollbrachter Tat gemütlich zusam-
menzusitzen. Die Zeiten haben sich geändert, 
der ehemalige Fitness-Parcours Grabs könnte 
ein sinnbildliches Zeichen dafür sein. Umso er-
freulicher, dass sich der Gemeinderat Grabs der 
Sache angenommen hat und genau 50 Jahre 
nach seiner Eröffnung der Waldparcours und 
der Spiel- und Sportplatz «Egeten» wieder in-
stand gestellt und sogar aufgewertet werden 
konnten. 

Im Bereich «Egeten» wird die Finnenbahn in 
der ehemaligen Breite ausgehoben und mit 
Sägemehl frisch gefüllt sein. An einer schat-
tigen Stelle stehen nun mehrere Geräte für eine 
Vielzahl von Turn- und Kraftübungen zur Ver-
fügung. Markanteste Neuerung ist das «Hüttli» 
mit gedeckten Sitzplätzen für vierzig Personen 
und seinen gewaltigen Holzstämmen aus dem 
«Chreienwald» mit einer bemerkenswerten 
Struktur an Jahrringen. 

Waren ursprünglich die ersten Parcours für 
Sportler gedacht, wandelte sich das Angebot 
immer mehr zur Familienattraktion. Der «revita-
lisierte» Waldparcours «Egeten» richtet sich nun 
an alle: Die Sportstrecke ist nahezu unverändert 
wie vor 50 Jahren, aber wieder instand gestellt 
und abgesichert. Gab früher auf den Tafeln ein 
stilisierter Turner mögliche Anleitungen, ist es 
nun eine Familie. Wer den Weg in Ruhe bege-
hen will, findet neu mehrere Sitzbänke mit ei-
ner Weisheit des einheimischen Philosophen 
Carl Hilty, einen speziellen Platz, der Fragen zur 
psychischen Gesundheit aufgreift sowie Stelen 
mit Informationen zu einzelnen interessanten 
Orten oder Objekten. Der abwechslungsreiche 
Rundgang soll, so das Anliegen der Arbeitsgrup-
pe, für alle gedacht und ansprechend sein.

Neben der unverändert gebliebenen Grill-
stelle «Egeten» befindet sich eine weitere im 
Bereich des alten Steinbruchs. Durch die Wie-
derinstandstellung der alten Ruchgasse kann 
vom Sportplatz «Egeten» direkt der obere Teil 
des Rundwegs erreicht werden.

Grosse Arbeit hat die Forstgemeinschaft 
«GRABUS» im gesamten Gebiet geleistet. Wäh-
rend sich einige daran stören werden, das viel 
ausgeholzt wurde, freuen sich andere über das 
Licht und die nun entstandene prächtige Sicht 
in die Berge und ins Tal. Bei den vielen Bege-
hungen der letzten zwei Jahre hat es die Mit-
glieder der Arbeitsgruppe immer wieder über-
rascht, wie heikel ein an sich wunderschöner, 

aber alter Baumbestand sein kann. Die Verant-
wortlichen des Forstbetriebs haben grösstmög-
lichen Wert auf eine saubere Sicherheitsbeur-
teilung gelegt. 

«Somit wünschen wir uns allen einen guten 
Endspurt und freuen uns auf ein schönes Einwei-
hungsfest. Vor allem aber hoffen wir, dass alles 
im Sinne des grossen Werks unserer Vorgänger 
sei und der Waldparcours zusammen mit dem 
Spiel- und Sportplatz während vielen Jahren 
allen Besucherinnen und Besuchern Freude, Ge-
sundheit und manch schönen Moment in der Na-
tur unserer nahen Umgebung schenken möge.»

Unser Tipp für den restlichen Samstag
Besuchen Sie doch vor der Neueröffnung des 
Spiel- und Sportplatzes bzw. Waldparcours 
«Egeten» den Jubiläumsauftakt des «Werden-
berger Buuramarts» (vgl. Text auf Seite 1).

SPORTPLATZ «EGETEN» WIEDER ERÖFFNET
50 Jahre nach ihrer Erbauung sind die Anlagen renoviert und aufgewertet

PROGRAMM  
NEUERÖFFNUNG «SPIEL- 
UND SPORTPLATZ BZW. 

WALDPARCOURS EGETEN»  
VOM SAMSTAG, 17. MAI 2025

	 15 Uhr
-	 Kleine Einweihungsfeier

	 15.30 Uhr
-	 Freie Begehung des Waldparcours mit 

Wettbewerb
-	 Verpflegung bei der neuen Hütte, Essen 

und Getränke werden spendiert
	 20 Uhr

-	 Ende der Veranstaltung

Die Organisatoren bitten die Besucherinnen 
und Besucher, möglichst nicht mit dem 
Auto zur «Egeten» zu kommen, da die Park-
möglichkeiten sehr begrenzt sind. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.
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GARTENBAU & -PFLEGE, LIEGENSCHAFTSSERVICE, STEINARBEIT, 
BEPFLANZUNG, GEHÖLZSCHNITT

Staatsstr. 106  I  CH-9472 Grabs  I  info@denzlergarten.ch  I  +41 (0)79 738 91 48  I  www.denzlergarten.ch
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Am 1. September 1985 wurde das «Begeg-
nungszentrum Gallus» in Grabs durch Abt Ivo 
auf der Maur (vom Kloster der Missionsbene-
diktiner Otmarsberg in Uznach) feierlich ein-
geweiht. Damit wurde ein Wunsch erfüllt, den 
einige Katholikinnen und Katholiken bereits 
bei der Gründung der Kapellgenossenschaft 
1961 hegten; man wollte einen eigenen Got-
tesdienstraum haben. Zwar versammelte 
man sich zur Messfeier im ökumenischen Ge-
betsraum des Spitals. Dieser lag jedoch im 
Untergeschoss und war düster.

Ottmar Hetzel und Erich Guntli – Zunächst muss-
ten die Pfarrei- und Kirchgemeindegrenzen neu 
gezogen werden. 1978 kam der nördliche Teil 
von Grabs, der zu Gams gehörte, zur Kirchge-
meinde Buchs. Die Planung des Baus einer ei-
genen katholischen Kirche in Grabs stiess zum 
Teil auf Widerstand. Durch das grosse Engage-
ment des damaligen Kirchenverwaltungspräsi
denten Alois Fehr gelang es, die Kirchbürge-
rinnen und Kirchbürger von Buchs für den Bau 
des Begegnungszentrums zu gewinnen. Auf 
Anregung von Pfarrer Gottlieb Schmid sollte 
es mehr als eine Kirche sein; ein Ort der Be-
gegnung mit Unterrichtszimmer, 
Gruppenräumen, Büroräumlich-
keiten und einem Saal im Ober-
geschoss. Fast von Anfang an hat 
der jetzige Pfarrer und frühere 
Kaplan Erich Guntli die Geschich-
te des «Gallus» miterlebt.

Dass der Kindergarten im 
Saal des Obergeschosses unter-
gebracht wurde, zeigte sich als 
Glücksfall. Dadurch wurde das 
Begegnungszentrum bekannt. 
1989 nahm Erich Guntli im «Gal-
lus» Wohnsitz. Die Tür seines Ar-
beitszimmers blieb zum Foyer 
hin meist geöffnet. So ergaben 
sich spontan Kontakte mit den 
Eltern der Kindergärtner. Schü-
lerinnen und Schüler besuchten 
im «Gallus» den Religionsunter-
richt. Waren anfänglich die Klassen noch sehr 
klein, änderte sich dies sehr schnell durch den 
Zuzug junger Familien. Es möge mehr als nur 
eine friedhöfliche Nachbarschaft werden, war 
der Wunsch eines reformierten Pfarrers. Aus 
den sehr guten Kontakten zu den reformierten 
Pfarrern entwickelten sich gemeinsame Ver-
anstaltungen wie zum Beispiel Glaubensse-
minare. Für einige Jahre bekamen die Katho-
likinnen und Katholiken die Möglichkeit, die 
Erstkommunion in der evangelischen Kirche 
durchzuführen, denn die Kapelle wurde bald 

einmal zu klein. Nach und nach wuchs der Kon-
takt mit der Schwesterkirche. Ökumenische 
Gottesdienste wurden abwechselnd in den bei-
den Kirchen gehalten. Durch diese Aktivitäten 
konnten die konfessionellen Vorurteile, die bis 
in die Siebzigerjahre bestanden, nach und nach 
überwunden werden.

Anfänglich wurden jeweils am Samstag
abend und am Sonntagmorgen Messfeiern ge-
halten. Als Ergänzung gestaltete eine Gruppe 
von Laien jeweils am Mittwoch ein Abendge-
bet. Eine andere Gruppe nutzte den Kirchen-
raum für die Zen-Meditation. Über Jahre hin-
weg bot Monika Oehninger in der Herbstzeit 
Krippenfiguren-Kurse an. Die Teilnahme an den 
Kursen war nicht an die Konfession gebunden.

Durch die Jugoslawienkriege (1991-2001) 
wurden Geflüchtete als vorläufig Aufgenom-
mene in Grabs untergebracht. Eine Gruppe 
vorwiegend von Frauen engagierte sich in der 
Betreuung. Viele der Geflüchteten kamen nur 
mit spärlicher Kleidung. Die gesammelten 
Kleider wurden sortiert, im Kellergeschoss ge-
lagert und von dort aus ausgegeben. Selbstver-
ständlich wurden Räume für die angebotenen 
Deutschkurse zur Verfügung gestellt.

2010 baute die Schulgemeinde den Kindergar-
ten Unterdorf, gegenüber des Begegnungszen-
trums. Der freigewordene Raum konnte nun als 
Religionszimmer eingerichtet werden. Dies war 
notwendig geworden, da die Zahl der Schüle-
rinnen und Schüler stetig wuchs. Zudem kann 
dieser Raum für Kurse genutzt werden. Seit 
einiger Zeit hält auch der Männerchor Grabs je-
weils am Mittwochabend dort seine Proben ab.

Die ehemalige Hauswartwohnung wird in-
zwischen als Jugendtreff benutzt. Jungwacht 
und Blauring füllen nicht nur ihre Gruppenräu

me mit Leben. Im Kellergeschoss ist genügend 
Raum vorhanden, um das Material für das 
Pfingst- und Sommerlager zu deponieren.

Nach dem Umzug 1997 von Erich Guntli 
nach Buchs bezogen Beate Kaschel, später Ray-
mund Disler, Nicole Blumer und Monika Abellas 
die Büroräumlichkeiten im «Gallus». Mit den 
dort tätigen Seelsorgerinnen und Seelsorgern 
ist immer eine Ansprechperson da. Sie geben 
dem «Begegnungszentrum Gallus» ein Gesicht.

Somit ist in den vierzig vergangenen Jah-
ren das «Gallus» zu einer festen Grösse in Grabs 
geworden. Es war damals eine kluge Entschei-
dung, nicht nur eine Kirche zu bauen. Das «Gal-
lus» wurde zu dem, als was es angedacht war: 
zu einem Begegnungszentrum.

Neue Umgebungsgestaltung
Mit dem Frühling haben auch die Aussen- bzw. 
Umgebungsarbeiten rund um das Begegnungs-
zentrum begonnen. Der Bereich zu den beiden 
Kindergärten hin wird neu gestaltet und der 
Vorplatz des «Gallus» erhält einen Brunnen, der 
Passanten/-innen und Besucher/-innen einlädt, 
einen Moment zu verweilen und die Natur und 
die Ausblicke sowie im Sommer den Schatten 

der ausladenden Bäume zu ge-
niessen. Alles soll fliessender ge-
staltet werden, so dass die Über-
gänge zwischen dem Schulhaus 
Unterdorf, den Kindergärten und 
dem Begegnungszentrum mehr 
verbinden als trennen.

Anlässe im Jubiläumsjahr
40 Jahre «Begegnungszentrum 
Gallus» sollen natürlich auch ge-
feiert werden. Das Festjahr wur-
de im Februar 2025 durch die Ab-
gabe einer Broschüre bzw. Fest-
schrift eröffnet. Sie finden diese 
auf der Website (kathwerden-
berg.ch/buchs-grabs). 

Am 3. Mai 2025 beginnt mit 
dem Familientag der sichtbare 
und fassbare Teil des Jubiläums-

jahres. Vom 12. bis 23. Mai 2025 findet eine 
Pilgerreise nach Irland zu den Wurzeln des hei-
ligen Gallus statt. Der Schwerpunkt der Jubilä-
umsveranstaltungen folgt nach den Sommerfe-
rien: eine Nachtwallfahrt auf dem Kolumbans-
weg am 15. August 2025, ein Konzert mit Sami 
Kajtazaj und Erich Guntli am 23. August 2025, 
ein Konzert mit Andrew Bond am 30. August 
2025, die Einweihung der oben erwähnten Um-
gebungsarbeiten am 5. September 2025 sowie 
ein Konzert der irischen Band TALEA am 14. 
September 2025.

40 JAHRE «BEGEGNUNGSZENTRUM GALLUS»
Ein Ort der Begegnung für Grabs – nicht ausschliesslich für Katholikinnen und Katholiken
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VERANSTALTUNGEN
APRIL
15./16. Evang.-Ref. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 19 Uhr, Kirche: Ökum. Karbesinnung
16.	Samariterverein Grabs
	 MZH Unterdorf: Blutspenden
17.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier zum 
	 Hohen Donnerstag mit Erstkommunion-
	 kindern
18.	Skiclub Grabs
	 Karfreitags-Chäsmagronen auf Gamperney

18.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 9.30 Uhr, BZ Gallus: Versöhnungsfeier am 
	 Karfreitag
	 17 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: Beicht-
	 gelegenheit
18.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch am 
	 Karfreitag mit Abendmahl
20.	Skiclub Grabs
	 Saisonschluss auf Gamperney
20.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams 
	 und Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 6 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Osterfrühgottes-
	 dienst mit anschl. Osterfrühstück im 
	 evang. KGH
20.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch an 
	 Ostern mit Abendmahl
21.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10 Uhr, BZ Gallus: Erstkommunion
	 16.30 Uhr, Pflegeheim: Ökum. Ostergottes-
	 dienst
22.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19.30 Uhr, KGH: Hörendes Gebet
22.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19.30 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: 
	 Informationsabend Firmung 2026
23./30. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.15 Uhr, MZH Unterdorf
23.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstudium 
	 «Psalmen»
24.	Papiersammlung Berg 
	 (vgl. Inserat auf dieser Seite)
24.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
	 19 Uhr, KGH: Jesus-Gebet Kontemplation

24.	Verein Lukashaus
	 18 Uhr: Hauptversammlung
24.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Der besondere Gottes-
	 dienst
24.	Schloss Werdenberg
	 19.15-20.30 Uhr, Schloss: Klangper-
	 formance «AUSGEPACKT» (Details: 
	 www.schloss-werdenberg.ch/Programm)
25.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 19 Uhr, KGH: Teenstreff
	 19 Uhr, Säntisstrasse 2: Atelierabend 
	 «ArtNet» mit Esthi Crippa
	 19.30 Uhr, Kirche: P25-Jugendgottesdienst
25./26. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 Freitag, 17-20 Uhr, Pfarreiheim Buchs: 
	 Kleiderannahme
	 Samstag, 9-12 Uhr, Pfarreiheim Buchs: 
	 Kleiderbörse (Preis: 2 Franken/Kilo, mit 
	 KulturLegi oder LEBA-Karte 1 Franken/Kilo
25.-27. Werdenberger Street-Food-Festival
	 Marktplatz, Freitag: 17-22 Uhr, Samstag: 
	 11-22 Uhr, Sonntag: 11-17 Uhr
26.	Samariterverein Grabs
	 IVR 2 Refresher intern (www.samariter-
	 grabs.ch/kurse)
26.	Familienverein Eggenberger
	 11 Uhr, Rest. Schäfli: Mitgliederver-
	 sammlung
26.	Einwohnerverein Werdenberg
	 19 Uhr, Gasthof Rössli: Hauptversammlung
27.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Messfeier mit dem 
	 Männerchor Grabs
27.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch
	 10 Uhr, OZ Widem, Gams: Kirche Kunter-
	 bunt
	 19 Uhr, Kirche: Abend Special Worship
28.	Procap Turngruppe Werdenberg
	 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
	 Handicap
29.	Seniorenforum Werdenberg
	 15.15-16.45 Uhr, Fachhochschule Ost, 
	 Campus Buchs, Hörsaal G1: Vortrag 
	 «Das Wasser der Schweiz – bald eine 
	 bedrohte Ressource» von Prof. Dr. 
	 Rolf Weingartner, Uni Bern
30.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Geschichtentreff
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
30.	Schloss Werdenberg
	 14-16.30 Uhr, Schloss: Kochen mit der 
	 Burgmagd (Details: www.schloss-
	 werdenberg.ch/Programm)

GIFTSAMMELTAG 

Am Donnerstag, 15. Mai 2025, 16 bis 18 Uhr, 
steht auf dem Marktplatz eine mobile Gift
annahmestelle zur Verfügung. 

Detaillierte Infos finden Sie im Flyer 
auf der Website www.grabs.ch/über Grabs/
Kommunikation/News.

NÄCHSTE AUSGABE DES  
GRABSER GEMEINDEBLATTES

Dienstag, 20. Mai 2025

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Freitag, 2. Mai 2025, 17 Uhr, bei der Ge-
meinderatskanzlei

AKTIVITÄTEN
SKICLUB GRABS
18. April
Karfreitags-Chäsmagro-
nen auf Gamperney

20. April
Saisonschluss auf Gam-
perney

24. Mai (Samstag)
Gamperney-Berglauf

ALTPAPIERSAMMLUNG BERG

Am Donnerstag, 24. April 2025, findet die 
Papiersammlung am Berg statt. In den ver-
gangenen Jahren stand im Frühling jeweils 
eine Mulde vor dem Schulhaus Berg und Sie 
wurden gebeten, Ihr Papier persönlich vor-
beizubringen. 

Ab dem Kalenderjahr 2025 möchten wir 
zur alten Form zurückkehren, was bedeutet, 
dass die Schülerinnen und Schüler der 5./6. 
Klasse Berg das Papier bei Ihnen zu Hause 
abholen. 

Bitte deponieren Sie Ihr Papier gut ge-
bündelt und gut sichtbar. Die Berger Schü-
lerinnen und Schüler freuen sich auf die Pa-
piersammeltour. 

GRÜNABFUHR 
Sammlungen April bis November
jeweils am Donnerstag ab 6 Uhr

Verschiebedatum
Die Grünabfuhr am Auffahrtstag (29. Mai 2025) 
wird am Freitag, 30. Mai 2025, nachgeholt.

FO
TO

G
RA

FI
E

Firmen- & Mitarbeiterportraits 
Immobilien • Architektur
Events • Kultur • Gastronomie
Drohnenaufnahmen

Kohlplatz • 9472 Grabs  
079 544 566 3
hallo@kohlplatz.ch • kohlplatz.ch
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VERANSTALTUNGEN
MAI
01.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
02.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
02.	Schützenverein Grabs
	 18-20 Uhr, Ils: 1. Bundesprogramm
02.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Teenstreff
02.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 Wiboradatag
	 19 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: Jassabend
03.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 Handlettering
03./04. Floh-, Sammler- und Antikmarkt
	 Marktplatz; Samstag: 8-16 Uhr, 
	 Sonntag: 9-16 Uhr
03.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10-16 Uhr, BZ Gallus: Familientag
	 18 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
03.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar
03.	Skiclub Grabserberg
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Frühjahrs-HV
04.	slowUp Werdenberg-Liechtenstein 
	 (vgl. Inserat auf Seite 19)
04.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, Kirche: Gottesdienst anders am 
	 slowUp (neu in der Kirche!)
05./12./19./26. Procap Turngruppe 
	 Werdenberg
	 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
	 Handicap
06.	Senioren-Mittagstisch 60plus
	 11.45 Uhr, Stütlihus: Anmeldung bis späte-
	 stens am Vortag, 10 Uhr, an 081 771 73 17 
	 oder 081 771 15 84
07./14./21./28. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.15 Uhr, MZH Unterdorf
07.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams 
	 und Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Abendgebet
08.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
08.	Nachmittagswanderung 60+
	 13.15 Uhr, Marktplatz: Details vgl. Inserat 
	 auf Seite 17
08.	Schloss Werdenberg
	 19.15-20.30 Uhr, Schloss/Bistro: Einblicke 
	 in die Schlossfamilie Hilty (Details: 
	 www.schloss-werdenberg.ch/Programm)
09.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
09.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 19 Uhr, KGH: Youthpoint
09./10. Bring- und Holtag
	 Werkhof-Areal; Bringen: Freitag, 17-19 Uhr; 
	 Holen: Samstag, 8-10 Uhr (vgl. Inserat auf 
	 Seite 16)

10.	Samariterverein Grabs
	 IVR 2 Refresher intern (www.samariter-
	 grabs.ch/kurse)
11.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
11.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Gottesdienst anders «Zmorge 
	 Chirche»
14.	Schloss Werdenberg
	 14-16 Uhr, Schloss/Schlangenhaus: Rund-
	 gang «Wohnen im Schloss» für Kinder 
	 (Details: www.schloss-werdenberg.ch/
	 Programm)
14.	Velo-/Motoclub Grabs
	 17 Uhr, Vaduz: Minigolf
14.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
15.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
15.	Giftsammeltag
	 16-18 Uhr, Marktplatz (vgl. Inserat auf 
	 Seite 10)
15.	Historischer Verein der Region 
	 Werdenberg HVW
	 20 Uhr, Rest. Buchserhof: Vortrag «Anmer-
	 kungen aus der Praxis zu einigen Irrungen 
	 der Druckergeschichte» von Stephan 
	 Burkhardt und Hans-Ulrich Frey, 
	 Offizin Parnassia Vättis (Details: 
	 www.hv-werdenberg.ch)
16.-18. Reitverein Werdenberg
	 Springkonkurrenz auf der Reitanlage 
	 Werdenberg
16.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 14 Uhr, KGH: Seniorennachmittag
	 19 Uhr, KGH: Teenstreff
16.	Schützenverein Grabs
	 18-20 Uhr, Ils: Vorübung Feldschiessen
16.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: 
	 Paar-Gottesdienst
16.	Skiclub Grabserberg
	 19.30 Uhr, Skihaus Gamperfin: Gönner-
	 essen
17.	30 Jahre Werdenberger Buuramart
	 8.30-15 Uhr: Jubiläumsauftakt mit 
	 Setzlingsmarkt (vgl. Text auf Seite 1)
17.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 8.45-14 Uhr, Pfarreiheim Goldach: General-
	 versammlung des Kath. Frauenbundes 
	 St.Gallen-Appenzell
17.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar
	 14 Uhr, Haagerstrasse 15, Gams: zit.kafi; 
	 Teilete – kulinarisch andere Länder ent-
	 decken
17.	Eröffnungsfeier Spiel- und Sportplatz 
	 bzw. Waldparcous «Egeten»
	 15 Uhr (vgl. Text auf Seite 7)
17.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
18.	Eidg. Abstimmung

18.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 9 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: «Sunntigs-
	 Zmorge»
18.	OV Grabs
	 9 Uhr, MZH Unterdorf: Natur- und Klein-
	 tiertag (vgl. Text auf Seite 19)
18.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr: Gottesdienst klassisch mit Ein-
	 weihungsfest der renovierten Kirche; 
	 Mitwirkung: Männerchor Grabs (vgl. Text 
	 auf Seite 15)
18.	Schloss Werdenberg
	 10-17 Uhr, Schloss/Schlangenhaus: 
	 Internationaler Museumstag (Details: 
	 www.schloss-werdenberg.ch/Programm)
18.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.30 Uhr, Pfarreiheim Buchs: Kinder-
	 gottesdienst
19.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Gebetsabend
19.	Samariterverein Grabs
	 19 Uhr: Regio-Übung Buchs
20.	Seniorenforum Werdenberg
	 15.15-16.45 Uhr, Fachhochschule Ost, 
	 Campus Buchs, Hörsaal G1: Vortrag 
	 «Medien und Macht» von Cornelia Wild 
	 Bösch, Moderatorin und Redaktorin
21.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 Maiwallfahrt
21.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstudium 
	 «Psalmen»
22.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
22.	Schloss Werdenberg
	 19.15-20.30 Uhr: Schlosshallenkonzert 
	 (Details: www.schloss-werdenberg.ch/
	 Programm)
23.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 Lange Nacht der Kirchen; 19 Uhr: «Alles 
	 steht Kopf»; 21 Uhr: «Willkommen bei 
	 den Hartmanns» (vgl. Text auf Seite 15)
23./24. Schützenverein Grabs
	 Feldschiessen im Ils; Freitag: 18-20 Uhr,
	 Samstag: 10-12 Uhr und 13.30-17 Uhr

EINWOHNERSTAND AM  
31. MÄRZ 2025

Einwohnerstand Total	 7‘684	*
davon Grabser Bürger	 2‘534
Niedergelassene	 3‘206
Wochenaufenthalter /	 126
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘818	*
* inkl. 104 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig Auf-
genommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA
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Öffnungszeiten Andis Hofladen 

Freitag:    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Buchs: Ausstellung
Grabs: Lager I Büro

www.3dkuechen.ch
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01. Mai 1933
Bicker-Schmidt Ingeborg
Städtli 10, Werdenberg

01. Mai 1943
Läuger-Hechenbeger Edda
Steinbergweg 18, Grabs

01. Mai 1945
Rohrer Rosmarie
Spitalstrasse 62, Grabs

02. Mai 1944
Okun Ivan
Dachsweg 5, Werdenberg

03. Mai 1933
Lippuner-Vetsch Hans
Rietgasse 17, Grabs

04. Mai 1932
Vetsch-Gantenbein Erika
Marhaldenstrasse 1, Grabs

04. Mai 1943
Rieser Annemarie
Vorderdorfstrasse 10b, Grabs

05. Mai 1944
Stricker Johannes
Leversberg 2543, Grabs

07. Mai 1945
Gillmann-Gantenbein Emil
Staatsstrasse 27, Grabs

08. Mai 1942
Eichenberger-Arpagaus Theresia
Spitalstrasse 10, Grabs

09. Mai 1926
Lippuner-Zogg Barbara
Alterswohnheim Möösli, Gams

09. Mai 1938
Gantenbein-Eggenberger Katharina
Wassergasse 1d, Grabs

09. Mai 1942
Bieri-Eiholzer Anna
Stütlistrasse 8, Grabs

12. Mai 1938
Roggensinger-Schreiber Walter
Rosenweg 15, Grabs

13. Mai 1941
Vetsch-Hohl Katharina
Dachsweg 15, Grabs

14. Mai 1925
Eggenberger-Stucki Martha
Hugobühlstrasse 8, Grabs

14. Mai 1942
Eggenberger-Egger Alfred
Staudnerbachstrasse 10, Grabs

14. Mai 1942
Lenherr-Wurm Joseph
Ahornweg 5, Grabs

15. Mai 1934
Nyffeler-Fleischhauer Hanna
Hinterer Rufersweg 3, Grabs

17. Mai 1935
Flückiger-Zogg Maria
Hugobühlstrasse 11, Grabs

17. Mai 1938
Gantenbein-Engler Bertha
Ahornweg 4, Grabs

17. Mai 1945
Kühnis-Weber Monika
Staatsstrasse 57a, Grabs

18. Mai 1942
Oswald-Steiner Albin
Meinradsweg 1, Grabs

19. Mai 1937
Bucher-Amrhein Ingeborg
Spitalstrasse 60, Grabs

22. Mai 1938
Siegenthaler-Eggenberger Rosmarie
Fontanerlenweg 5, Werdenberg

23. Mai 1940
Sprecher-Engler Irma
Wassergasse 1c, Grabs

23. Mai 1941
Pappa-Spiess Rosmarie
Unterer Erlenweg 4, Grabs

24. Mai 1937
Gast-Schäpper Helene
Mädliweg 38, Werdenberg

25. Mai 1941
Eggenberger Katharina
Plangg 2265, Grabserberg

25. Mai 1945
Eggenberger-Eggenberger Katharina
Stütlistrasse 25, Grabs

26. Mai 1935
Stricker-Vetsch Brigitta
Eichhof 2955, Grabs

26. Mai 1944
Eggenberger-Senn Erika
Schluss 4212, Grabserberg

28. Mai 1945
Stadler-Fischbacher Ulrich
Rosenweg 17, Grabs

30. Mai 1939
Pilz-Lippuner Ludwig
Städtli 50a, Werdenberg
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REHKITZRETTUNG

Die Temperaturen werden wieder wärmer 
und die Mähsaison steht somit vor der 
Tür. Die Jagdgesellschaften Grabs-Ost und 
Grabs-West bitten die Landwirte, sich recht-
zeitig vor einem möglichen Mähtermin bei 
ihnen zu melden. 

Die Mähtermine mit Angabe von Flur-
namen und Parzellennummer sollen der 
entsprechenden Jagdgesellschaft mög-
lichst früh, spätestens einen Tag (bis Mit-
tag) vor dem Mähen, mitgeteilt werden. 
Danach werden die Flächen vor dem Mähen 
mit einer Drohne nach abgelegten Rehkit-
zen abgesucht oder verblendet.

Die Kontaktpersonen der Jagdgesellschaf-
ten sind:

	 Franz Dal Ponte (Grabs-Ost): 
	 079 476 11 93 
	 franz.dalponte@bluewin.ch 

	 Markus Willi (Grabs-West): 
	 079 439 39 85 
	 willi.hanfland@bluewin.ch

Die Jagdgesellschaften Grabs-Ost und Grabs-
West bedanken sich für die gute Zusammen-
arbeit.

3 Monate
gratis 

Internet M  
& TV

Erleben Sie die stärkste Verbindung  
der Region drei Monate lang gratis.  
Jetzt Internet M und TV abonnieren  
und 277 Franken sparen.  
riiseeznet.ch/verbunden

Verbunden sein  
mit Rii Seez Net

Coiffeur Tschaja 
Spitalstrasse 36, Grabs 

081 756 66 00 

************** 

Ferien 
3. bis 10. Mai 2025 
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Um bei den Sprichwörtern zu bleiben: «Was 
lange währt, wird endlich gut!» Nach langen 
Wochen erstrahlt die evangelische Kirche 
Grabs wieder in neuem Glanz. Die Bevölke-
rung ist herzlich zur feierlichen Einweihung 
am Sonntag, 18. Mai 2025, eingeladen.

Martin Frey – Am Sonntag, 23. März 2025, durfte 
die evangelische Kirchgemeinde Grabs-Gams 
zum ersten Mal nach fast vierzehnmonatiger 
Zeit im Kirchgemeindehaus wieder Gottes-
dienst in der neu renovierten Kirche feiern. 
Das Innere der Kirche präsentierte sich dabei 
hell und frisch und der Grundtenor der Rück-
meldungen war: «Sie ist schön geworden.» Die 
neuen Stühle und auch die Bänke mit mehr 
Abstand, grösseren Sitz- und Rückenlehnen-
flächen wurden geschätzt und auch die neue 
Beleuchtung wurde gerade an der abendlichen 
Besichtigung vor der Kirchgemeindeversamm-
lung sehr positiv vermerkt. 

Neben dem neuen Erscheinungsbild ist die Kir-
che auch in vielem funktioneller geworden. Die 
Fenster sind doppelt verglast, der Dachboden 
ist isoliert und hinter dem Holztäfer den Wän-
den entlang sind Radiatoren eingebaut. Damit 
sollte mit geringerem Energieverbrauch eine 
gleichmässigere und angenehme Temperatur 
in der Kirche erreicht werden. Auch wurden 
viele neue Kabel in Boden und Wänden verlegt, 
die nun nicht mehr für jeden Anlass mit etwas 
Technik ausgelegt und wieder aufgeräumt wer-
den müssen. Die Verantwortlichen freuen sich 
sehr, die Kirche wieder für ein reichhaltiges 
Gottesdienst- und Gemeindeleben nutzen zu 
können.

Einige Arbeiten müssen noch beendet 
werden. Der Orgelbauer konnte erst nach Ab-

schluss aller anderen Bauarbeiten im Inneren 
der Kirche, also als kein weiterer Staub mehr 
zu erwarten war, mit dem Wiedereinbau der 
vielen Orgelpfeifen beginnen und diese müs-
sen dann alle auch noch gestimmt werden. 
Auch bei der Aussenfassade ist das Gerüst viel 
länger stehen geblieben als geplant. Eigent-
lich hätte der alte Verputz im Sommer entfernt 
und der neue bis im Herbst angebracht werden 
sollen. Der alte Verputz erwies sich dann aber 
dermassen resistent gegen die Versuche, ihn 
zu entfernen, dass das Ganze nochmals über-
dacht wurde. Schlussendlich werden nur die 
Teile entfernt, die stark beschädigt sind. Beim 
Rest werden eventuelle Risse abgedeckt und 
die Fassade wird anschliessend neu gestrichen. 
Für diese Arbeiten mussten die wärmeren Früh-
lingstemperaturen abgewartet werden. Bis zur 
Einweihung werden hoffentlich alle Arbeiten 
ihren Abschluss finden.

Kircheneinweihung am 18. Mai 2025
Mit einem Festgottesdienst und anschliessen
dem Kirchgemeindefest soll am Sonntag, 18. 
Mai 2025, die Einweihung der evangelischen 
Kirche gefeiert werden. Der Festgottesdienst 
startet um 10 Uhr und wird vom Männerchor 
und dem Gemischt-Chor sowie von der Orgel 
und der Punkt7-Band musikalisch mitgestaltet. 
Zudem werden verschiedene Redner Gruss-
worte überbringen. Das Detailprogramm fin-
den Sie im Kästchen auf dieser Seite.

Fünfte «Lange Nacht der Kirchen» am 
23. Mai 2025 in der Schweiz
Zeitgleich mit anderen europäischen Staa-
ten werden am Freitag, 23. Mai 2025, in der 
Schweiz die Kirchen ihre Türen und Tore öffnen 
und das vielfältige Wirken, die bunte Kultur 
und die kirchliche Gastfreundschaft feiern und 
dazu einladen, Kirche einmal an-
ders zu erleben.

Auch die Kirchgemeinde 
Grabs-Gams hat sich entschieden 
daran teilzunehmen. Die Grabser 
Kirche wird zum Kino umgewan-
delt und das Gotteshaus geöffnet, 
um Gemeinschaft zu erleben. Die 
kleinen Gäste und die Familien er-
wartet um 19 Uhr der Film «Alles 
steht Kopf», anschliessend um 21 
Uhr wird die Komödie «Willkom-
men bei den Hartmanns» gezeigt. 
Die Grabser Bevölkerung ist ko-
stenfrei eingeladen, der Erlös der 
verkauften Snacks geht zu 100 
Prozent an eine gemeinnützige 
Organisation.

Die evangelische Kirchgemeinde Grabs-
Gams freut sich, Sie in der Kirche zu diesem et-
was anderen Anlass begrüssen zu dürfen.

ALLES NEU MACHT DER MAI
Nach einer über einjährigen Sanierungszeit kehrt das Gemeindeleben in die Grabser Kirche zurück

PROGRAMM 
KIRCHENEINWEIHUNG VOM  

SONNTAG, 18. MAI 2025

	 10 bis 11.15 Uhr
-	 Festgottesdienst

	 11.15 bis 12 Uhr
-	 Getränkeapéro

	 11.30 bis 15.15 Uhr
-	 Festprogramm mit Kinderaktivitäten 
	 wie Hüpfburg, Kinderschminken und 
	 vielem mehr

	 11.30 bis 11.55 Uhr
-	 Erste Runde: Führung durch die Kirche 
	 mit Besichtigung der Orgel

	 12 bis 13.30 Uhr
-	 Mittagessen

	 13 bis 13.20 Uhr
-	 Konzert «Gemischt-Chor Grabs»

	 13.30 bis 13.50 Uhr
-	 Vortrag über den Umbau der Kirche

	 14 Uhr bis open end
-	 Dessertbuffet

	 14 bis 14.20 Uhr
-	 Konzert «Männerchor Grabs»

	 14.30 bis 14.55 Uhr
-	 Zweite Runde: Führung durch die 
	 Kirche mit Besichtigung der Orgel

	 15 bis 15.30 Uhr
-	 Orgelführung und Konzert mit Organist 
	 Jens Wiech

«Wir freuen uns auf ein schönes Fest, das wir 
in grosser Runde miteinander feiern dürfen.»
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Liebe Grabserinnen und Grabser
Liebe potenzielle Kursleiter/-innen

Wir freuen uns, den Ferienpass wieder auf 
die Beine stellen zu dürfen. Die ersten Vor-
bereitungen laufen bereits. Dieses Jahr fin-
den die Kurse vom 13. bis 17. Oktober 2025 
statt. 

Jetzt bist du gefragt – wir suchen wieder 
spannende Kursangebote für unsere Schul-
kinder aus Grabs. Melde dich bitte, wenn du 
eine tolle Idee hast und du gerne mit Kin-
dern und/oder Jugendlichen arbeitest. Ba-
steln, backen, musizieren, zaubern, turnen, 
tauchen, Zeit in der Natur verbringen oder 
Berufe kennenlernen – vieles ist erwünscht. 

Vielleicht hast du Lust und Kapazität ei-
nen Kurs anzubieten, dann kontaktiere uns 
gerne per Mail: ferienpassgrabs@gmail.com. 
Wir freuen uns sehr, von dir zu hören.

OK Verein Ferienpass Grabs

EINLADUNG ZUR 
HAUPTVERSAMMLUNG

Dienstag, 6. Mai 2025
19.30 Uhr, Rest. Schäfli, Grabs

Traktanden: statutarische

Damit die Hauptversammlung kulinarisch 
und organisatorisch problemlos geplant wer-
den kann, bitten wir euch neu um eine Anmel-
dung bis spätestens am Mittwoch, 30. April 
2025, bei Heiri Vetsch (h.vetsch@gmx.ch, 079 
820 05 70). Vielen Dank für euer Verständnis.

Im Anschluss an die Hauptversammlung 
berichtet Markus Stähli, Jäger und Wildlife 
Photography, über die Jagd im Allgemeinen 
und über das Jagen in der Gemeinde Grabs.

Der Vorstand des Verkehrsvereins freut 
sich auf eine rege Beteiligung.

EINWOHNERVEREIN  
GRABSERBERG

Einladung zur ordentlichen 
Hauptversammlung

Freitag, 25. April 2025, 20.15 Uhr, 
im Schulhaus Grabserberg 

Ein kleiner Imbiss wird offeriert. Die Einla-
dung geht an alle Vereinsmitglieder.

Kontakt
Elisabeth Eggenberger (Präsidentin) 
081 771 51 03, steinagger@bluewin.ch
www.evgrabserberg.ch

Samstag, 10. Mai 2025 
Werkhof-Areal Grabs

Bringen: Freitag, 17-19 Uhr 
Holen: Samstag, 8-10 Uhr

In vielen Grabser Haushalten gibt es noch 
brauchbare, aber nicht mehr benötigte Ge-
genstände. Anstatt im Abfall zu landen, kön-
nen sie durch Weitergabe ein zweites Leben 
erhalten.

Wie ist der Ablauf?
Am Freitag, 9. Mai 2025, von 17-19 Uhr, kön-
nen die Gegenstände beim Werkhof abge-
geben werden. Sie werden von Freiwilligen 
entgegengenommen und kontrolliert. Die 
Gegenstände müssen folgende Kriterien er-
füllen: 

Sauber, brauchbar, funktionierend, 
keine losen Kleinteile! 

Gegenstände, die dem nicht entsprechen, 
müssen wieder mitgenommen werden.

Am Samstag, 10. Mai 2025, von 8 bis 10 Uhr, 
können die Gegenstände beim Werkhof gra-
tis abgeholt werden. Nach 10 Uhr werden 
die übrig gebliebenen Gegenstände fachge-
recht entsorgt.

Gerne laden wir Sie am 
Samstag zu Kafi und Ge-
tränken mit dem «Ma-
dame-Frigo»-Team ein.

Bringen kann man ...
Bücher, Musik-CDs, Spielsachen, Haushalts-
gegenstände, Geschirr, Küchenutensilien, 
Werkzeuge, Baby- und Kinderzubehör, Gar-
tengeräte, Sport- und Hobbyartikel, Velos, 
Blumenvasen, Dekoartikel und weiteres.

Nicht entgegengenommen werden ... 
Defekte oder schmutzige Gegenstände, 
Skis, Snowboards, Teppiche, Kleider und 
Schuhe, grosse Möbel, Kinder-Autositze.

VERANSTALTUNGEN IM  
BERGGASTHAUS VORALP

2. Mai 2025
Eröffnung der Sommersaison

9. Mai bis 1. Juni 2025
Bella Italia Wochen – eine kulinarische Rei-
se in unser Nachbarland.

11. Mai
Muttertag – wir verwöhnen Sie mit dem Be-
sten aus unserer Küche.

Öffnungszeiten
9.30-21.30 Uhr

Küche durchgehend von 11.30-20.30 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Das Voralp-Team behält sich vor, 
bei schlechtem Wetter einen 

zusätzlichen Ruhetag einzulegen.

081 771 38 48, info@voralp.ch
www.voralp.ch
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Am Samstag, 24. Mai 2025, findet der 41. Gam-
perney-Berglauf statt. Nachdem im Jahr 2024 
zwei neue Mitglieder für das Organisations-
komitee (OK) gefunden werden konnten, ste-
hen in diesem Jahr weitere kleine Verände-
rungen an.

Anke Neubert – Die 40. Ausgabe des Gamperney-
Berglaufs wurde erstmals an einem Samstag 
durchgeführt. Auf Basis der regen Teilnahme 
und des positiven Feedbacks beschloss das OK, 
auch die diesjährige Ausgabe wieder an einem 
Samstag durchzuführen.

Der 41. Lauf findet am Samstag, 24. Mai 
2025, erstmals unter dem neu gegründeten 
«Trägerverein Gamperney Berglauf» 
statt. Der Verein übernimmt den Lauf 
und das bestehende Organisationsko-
mitee vom Skiclub Grabs. Die Verant-
wortlichen bedanken sich an dieser 
Stelle beim Skiclub Grabs und freuen 
sich auf eine erfolgreiche Durchfüh-
rung des Gamperney-Berglaufs 2025.

Was bleibt, sind die Laufstrecken. 
Ziel des Berglaufes ist weiterhin auf 
Bützen. Durch eine Vereinbarung der 
beiden Vereine kann das Zielgelände 
und dessen Infrastruktur auch in den 
kommenden Jahren genutzt werden.

Anmeldung und Startzeiten
Das OK steckt mitten in den Vorberei-
tungen und freut sich auf eine rege 
Teilnahme. Das Anmeldeportal ist auf 

der Website www.gamperney-berglauf.ch auf-
geschaltet, eine frühzeitige Anmeldung (bis 25. 
April 2025) sichert den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern das Läufershirt in der angege-
benen Grösse. Auf der Website finden Sie auch 
weitere Informationen zum Lauf.

Der Jugendlauf startet um 9 Uhr und der 
Berglauf um 9.30 Uhr. Der Startschuss für die 
Kids-Läufe fällt um 13.30 Uhr.

Gemeinsames Lauftraining
Ab dem 23. April 2025 findet mittwochs ein 
kostenloses Vorbereitungstraining statt. Hier 
besteht die Möglichkeit, mit erfahrenen Berg-
läufern die Strecke kennen zu lernen und dabei 

wertvolle Tipps zu erhalten. Treffpunkt ist um 
18 Uhr beim Schulhaus Unterdorf in Grabs.

Zusätzlich findet am Mittwoch, 21. Mai 
2025, um 13.30 Uhr, ein Training auf den Stre-
cken rund um das Schulhaus Unterdorf für die 
Kids statt.

Feuern Sie die Läuferinnen und Läufer 
am Streckenrand an
Die Bevölkerung ist herzlich zum Zuschauen 
eingeladen. Sei dies an der Strecke (gratis Zu-
schauertransport von der Schulanlage Unter-
dorf bis Rätikon zwischen 7.30 und 8.30 Uhr), 
oder auf dem Festgelände mit Kaffeebar und 
Festwirtschaft (warme Küche ab 12 Uhr).

GAMPERNEY-BERGLAUF 2025
Die 41. Ausgabe des Grabser Traditionsanlasses erfährt leichte Veränderungen

VERANSTALTUNGSTIPPS FÜR DIE GENERATION 60+

Vortrag «Das Wasser der Schweiz – bald eine bedrohte Ressource?» des Seniorenforums Werdenberg, in der Fachhochschule Ost, 
Campus Buchs, Hörsaal G1, vom Dienstag, 29. April 2025, 15.15 bis ca. 16.45 Uhr
Prof. Dr. Rolf Weingartner, Uni Bern; Eintritt: 10 Franken pro Person.

Mittagstisch 60+ im Stütlihus, vom Dienstag, 6. Mai 2025, 11.45 Uhr
Gemütliches Beisammensein bei einem feinen Menü für 15 Franken und anschliessender Möglichkeit zum gemeinsamen Spielen/Jassen; Anmel-
dung bis spätestens Montag, 5. Mai 2025, 10 Uhr, bei Ruth Müller (081 771 73 17).

Nachmittagswanderung 60+ vom Donnerstag, 8. Mai 2025
Treffpunkt: 13.15 Uhr beim Marktplatz Grabs; Fahrt mit Postauto/Bus nach Sevelen (Rathaus); Wanderroute: Stampf – Blockhütte – Magletsch – 
Erlebnishof Oberschan – Valschnära – Stampf; Einkehr im Café Diggelmann; anschliessend mit Postauto/Bus nach Grabs zurück; die Wanderung 
findet bei jedem Wetter statt; Versicherung ist Sache der Teilnehmenden; alle wanderfreudigen Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkom-
men; Auskunft erteilt: Annakäthi Giger (081 771 21 92).

«Spielnachmittag» im Begegnungszentrum Gallus, vom Mittwoch, 14. Mai 2025, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Jedermann/-frau mit Freude am Spielen ist herzlich willkommen; Kaffee und Kuchen werden von der kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs offe-
riert; Infos: Hildegard Lippuner (081 771 43 85).

«Jassnachmittag» im kath. Pfarreiheim Buchs, vom Dienstag, 27. Mai 2025, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Die kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs freut sich auf viele Jasserinnen und Jasser; Infos: Petra Rohner (081 771 20 59).
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Jetzt

gespräch
vereinbaren!

Beratungs-

Zaunsysteme, Toranlagen, 
Sichtschutz, Geländer

Zaunteam Werdenberg 
Hochhausweg 2993
9470 Werdenberg
Tel. 081 740 30 06
werdenberg@zaunteam.ch

E-Bike, MTB, Rennrad, Touring-, 
Kinder-, Lasten- und Poschtivelo

für Allefür Alle

Beratung / Service / Verkauf
Vorderdorfstrasse 7  9472 Grabs SG

T +41 78 729 24 99   W passione-bici.ch

Bereit f
ür dein

e Ausfa
hrt? Profi Velo-Service Profi Velo-Service 

NEU:  
KULTURSTAMM FÜR GRABSER 

KUNSTSCHAFFENDE

Der diesjährige Kulturpreisgewinner der 
Gemeinde Grabs, Kuno Bont, initiiert auf-
grund seiner Auszeichnung neu einen Kul-
turstamm für Kulturschaffende aus der Ge-
meinde Grabs. Er findet jeweils Mitte Monat 
(siehe Daten für 2025 am Ende dieses Textes) 
im Seecafé am Werdenberger See statt und 
ist für alle offen. 

Ein ungezwungenes Zusammentreffen, 
ein freier Austausch und gemütliches Bei-
sammensein ohne Traktandenliste und Ge-
schäftsleitung stehen im Vordergrund. Der 
Initiant des Kulturstamms erhofft sich aus 
den Zusammentreffen, dass hier neue Im-
pulse für die Kultur in Grabs und das Zu-
sammenwirken entstehen können. Sinn und 
Zweck ist aber auch, dass hier Neueinstei-
gende gute Tipps von bereits arrivierten Kul-
tur- und Kunstschaffenden erhalten können. 
Eventuell entstehen auch neue Seilschaften 
und Projekte. An jedem Kulturstamm ist ein 
Überraschungsgast geladen. 

Der erste Kulturstamm findet am Diens-
tag, 15. April 2025, 18 Uhr, statt. Weitere:    
13. Mai, 17. Juni, 19. August, 16. September, 
14. Oktober, 18. November und 16. Dezem-
ber, jeweils um 18 Uhr.  

Vereinsvorstände, Kulturschaffende, 
Künstlerinnen und Künstler und vor allem 
Neueinsteigerinnen und Neueinsteiger sind 
herzlich eingeladen.
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NATUR- UND KLEINTIERTAG DES OV GRABS
Besuchen Sie am 18. Mai 2025 die Jungtierschau in der Mehrzweckhalle Unterdorf

Der Natur- und Kleintiertag des Ornithologi
schen Vereins Grabs (OV) am Sonntag, 18. 
Mai 2025, im Unterdorf, bietet den Besuche-
rinnen und Besuchern von 9 bis 17 Uhr in-
teressante Einblicke in die Kleintierzucht. 
Junge «Häsli, Bibbeli und Entli» sind zu be-
staunen.

OV Grabs – Der diesjährige Natur- und Kleintier-
tag zeigt den Besucherinnen und Besuchern 
wiederum viele Aspekte der Tierwelt auf. In 
über 20 grosszügigen Gehegen werden diverse 
Jungtiere wie «Häsli, Bibbeli und Entli» zusam-
men mit den Elterntieren gezeigt. Wer Freude 
an der Natur und an Kleintieren hat, für den 
ist diese spannende Ausstellung genau richtig. 

Die Arbeit, welche die vielen Mitglieder des 
OV Grabs leisten, ist sowohl für die Kleintier-
zucht als auch für die Natur unbezahlbar. Mit 
vielen freiwilligen Einsätzen in der Biotoppfle-

ge, der Nistkasten-Reinigung und der Fettka-
sten-Herstellung helfen sie mit, den Lebens-
raum von einigen Lebewesen zu verbessern 
oder sogar zu schützen. 

Sonderschau «Igel»
Die Jungtierschau wird mit einem Workshop 
zum Thema «Igel» ergänzt. Hier wird den Besu-
cherinnen und Besuchern Wissenswertes über 
die Lebensweise und den Lebensraum des Igels 

vermittelt. Unterstützt wird der OV Grabs dabei 
von Lisa Häfliger vom WWF St.Gallen.

Lassen Sie sich beraten 
Die Abteilungsspezialisten des OV Grabs bieten 
interessierten Personen gerne fachliche Bera-
tung bei Fragen zur Haltung oder zur Anschaf-
fung der Tiere bzw. des Stalles an.

Der OV Grabs freut sich auf Sie 
Der Eintritt zum Natur- und Kleintiertag ist gra-
tis. Für das leibliche Wohl und das gesellige 
Beisammensein sorgt eine Festwirtschaft mit 
familienfreundlichen Preisen. Der OV Grabs 
freut sich auf viele Besuche im Unterdorf.

Weitere Informationen 
Sven Baumgartner, Präsident OV Grabs 
Simmi 910, 9473 Gams
079 431 73 85, www.ovgrabs.ch 

Grabs am 

18. slowUp Werdenberg-Liechtenstein

Sonntag, 4. Mai 2025, 10 bis 17 Uhr

slowUp - Ein aktiver Erlebnistag für alle. Am 4. Mai 2025 stehen die Hauptstrassen im Werden-
berg und dem Fürstentum Liechtenstein wiederum für Jung und Alt auf Rädern, Rollen oder zu 
Fuss zur Verfügung. Die wunderschöne Rundstrecke führt von Sennwald über Grabs bis Plattis-
Weite und von Vaduz bis Ruggell. 

Grabs bietet folgende Aktivitäten und Verpflegungsangebote:

Festplatz Kirchbünt
	 UHC Rangers Grabs-Werdenberg

	 Verpflegung: leckere Rangerburger, Veggieburger, Hot Dog, Kuchenbuffet und Soft-Ice, diverse 
Getränke und feine Kaffeespezialitäten von Jeronimo Coffee

	 Aktivitäten: Unihockeyfeld zum spielen und Tore schiessen, Fotobox
	 Sanitätsposten
	 Tankstelle mit frischem Grabser-Wasser
	 CEVI Werdenberg

	 Fallbalken, Kinderschminken
	 Evangelische Kirchgemeinde Grabs-Gams

	 9 Uhr in der evangelischen Kirche: slowUp Gottesdienst zum 
	 Thema «Unterwegs mit em Velo»; begleitet von der P25 Band

Weitere Infos
	 www.slowUp.ch und www.grabs.ch

 
 

Bisch am Grabserberg unterwegs mit em Bike oder 
z'Fuass? Denn bsuach üs doch mol im Prima Grab-
serberg. Für dr Alltag findsch fascht alls oder dörfs 
a feins Mitbringsel si für dini Liaba?  

Unsere Öffnungszeiten 
Montag-Mittwoch 7.00-12.00 
Donnerstag/Freitag 7.00-12.00 15.30-18.30 
Samstag 7.00-12.00 13.30-16.00 

Bestellungen für Geschenkskörbe, Apéroplatten, 
Meterbrote oder Patisserie nehmen wir gerne ent-
gegen.  

Ein kleiner Apéro gewünscht? Gerne besprechen 
wir deine Wünsche. 

Möchtest du deinen Einkauf gerne nach Hause ge-
liefert bekommen? Jeden Freitag ist bei uns Haus-
lieferdienst. Bis Freitagmorgen bestellen und nach-
mittags wird geliefert. 

Das Ladenpersonal nimmt gerne deine Bestellung 
entgegen. 
Prima Grabserberg 
Schluss, 9472 Grabserberg 
081 771 29 00, grabserberg@prima.ch  
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Erwachsen werden ist ein enorm spannender, 
aber auch herausfordernder Prozess. Manch-
mal setzen sowohl die pubertären Verände-
rungen als auch die vielschichtigen Einflüs-
se von aussen den Jugendlichen recht zu. So 
kommt es vor, dass ihre Sicht auf die Schu-
le, auf das Lernen und auf ihre Zukunft nicht 
ganz mit den Ansichten und Erwartungen der 
Erwachsenenwelt übereinstimmen. 

Lehrkräfte der 2. Oberstufe – Die Erwachsenen 
wollen das Beste für die Kinder: Dies ist aus 
schulischer Sicht vorwiegend einen Rucksack 
für die passende Anschlusslösung nach der 
obligatorischen Schulzeit prall zu füllen. Dafür 
stehen Eltern und Lehrkräfte den Jugendlichen 
wegweisend zur Seite, fördern, fordern etc. 
Und die Jugendlichen? Sie rücken nicht nur 
schulische, sondern auch ganz andere Themen 
in den Fokus. Lesen Sie selbst: 

	 «Nachdem wir erst kürzlich das Abschlussthea
ter einer dritten Oberstufe gesehen haben, 
freue ich mich noch mehr auf unser eigenes. 
Gemeinsam etwas Grossartiges auf die Büh-
ne zu bringen, wird sicher ein unvergessliches 
Erlebnis. Was mir schwerfällt, ist das Warten 
auf das Abschlusslager. Ich wünschte, dass es 
schon nächste Woche wäre.»

	 «Mich beschäftigt, ob ich die Kantiprüfung be-
standen habe oder nicht und wie die Klassen 
in der dritten neu gemischt werden. Ich bin 
sehr froh, dass die Kantiprüfung jetzt vorbei 
ist. Ich freue mich auf die letzten Monate in 
dieser Klasse und in dieser Schule und hoffe 
auf ein entspanntes Ende.»

	 «Mich beschäftigen grundsätzlich nur die 
Tests, egal ob Stellwerk-Prüfungen oder die 
Tests in Franz oder Mathe. Bei den meisten 
Prüfungen lastet ein enormer Druck auf mir, 
selbst wenn ich weiss, dass ich es kann. Na-
türlich lerne ich auch nicht immer gut genug, 
wenn ich überhaupt lerne. Das ist dann selbst-
verständlich mein Bock. Aber zu wissen, dass 
ich mich mit diesem Zeugnis bewerben muss, 
ist etwas, was mich hektisch macht. Manch-
mal kämpfe ich mit einer gewissen Antriebs-
losigkeit. Ich freue mich jetzt schon auf die 
Projektarbeit in der 3. Oberstufe.»

	 «Zur Zeit beschäftige ich mich sehr mit der 
Berufswahl. Es gibt recht viele Möglichkeiten. 
Ich habe schon bei verschiedenen Berufen ein 
Schnupperpraktikum gemacht und dabei ge-
merkt, dass mir die handwerklichen Berufe 
besonders gut gefallen. Man sieht am Abend, 
was man gemacht hat. Das finde ich cool.»

	 «Mir gefällt der Beruf ‹Bäckerin-Konditorin, 
Fachrichtung Konditorei Confiserie EFZ› sehr 

gut. Jedoch weiss ich noch nicht, in welchem 
Betrieb ich dies erlernen möchte. Als 2. Wahl 
würde ich gerne ‹Gestalterin Werbetechnik 
EFZ› werden. Hoffentlich finde ich die pas-
sende Lehrstelle.»

	 «Der Schulalltag besteht für mich aus einer 
Mischung von Lernen, Freizeit und sozialen Ak-
tivitäten. Jeden Morgen beginnt der Tag mit 
dem Klingeln des Weckers, obwohl ich selten 
wirklich Lust zum Aufstehen habe. Die Müdig-
keit am Morgen ist im Moment einfach fast un-
erträglich, aber die Erwachsenen sagen, dass 
dies wieder vorbeigehe.»

	 «Die Pausen bieten Zeit, sich mit den besten 
Freunden zu unterhalten oder sich kurz zu er-
holen. Ich denke oft über die Pause nach. Ich 
denke Schule macht Spass! Nur 
die Lektionen zwischen den Pau-
sen nerven ein bisschen.»

	 «Die besonderen Projekte und 
Ausflüge, die den Schulalltag ab-
wechslungsreich gestalten, freuen 
mich sehr, aber die Zeit mit Freun-
den zu verbringen ist das Schönste 
und man hat eine Menge Spass.»

	 «Vor mir liegen Aufgabenblätter, 
doch meine Gedanken sind gera-
de bei ihr. Hat sie meine Nachricht 
schon gesehen? Vielleicht gehe ich 
in der Pause noch auf die Toilette 
und schaue rasch auf dem Handy, 
ob sie wenigstens gelesen hat, was 
ich geschrieben habe.»

	 «Wenn ich in der Schule eine Einzel-
arbeit machen muss, bin ich immer 
traurig, weil ich nicht reden kann. 
Bei einer Gruppenarbeit arbeiten 
wir meistens nicht so effizient, son-
dern reden und lachen einfach.»

	 «Ich freue mich sehr oft auf den 
Nachmittag, weil ich dann mei-

stens mit meinen Freunden lerne 
oder rausgehe. Dennoch konzen-
triere ich mich auch noch auf die 
Schule, auch wenn sie manchmal 
nicht so spannend ist. Wenn mir 
in der Schule langweilig ist, dann 
denke ich an Fussball und For-
mel1. Ich hoffe, dass bald Ferien 
sind.»

Die Aussagen der Lernenden 
und das gemeinsame Unterwegs 
sein im Schulalltag zeigen klar: 
Sie wollen auch das Beste. Nur 
setzen sie die Prioritäten manch-
mal anders, sind gerade mit per-
sönlichen Erlebnissen emotional 

befangen oder möchten einfach eigenständig 
sein. Dieses Spannungsfeld verlangt vom er-
wachsenen Umfeld manchmal viel Fingerspit-
zengefühl: Mal hartnäckig und streng, mal ge-
lassen und kompromissbereit – mal ernst, mal 
humorvoll, mal unterstützend und zwingend 
immer wieder liebevoll, empathisch und ge-
duldig. 

Gerade in dem Moment, wenn man das 
Gefühl hat, soviel Distanz sei zwischen Jung 
und Alt, sind wir uns oft näher als wir denken. 
Und so erreichen wir unsere Ziele, auch wenn 
nicht immer alles nach Plan läuft und ein Um-
weg eingeschlagen werden muss. Das macht 
es spannend – so ist das Leben. «Wir geniessen 
unseren Schulalltag!» 

SCHULALLTAG IN DER 2. OBERSTUFE
Berufswahl, Stellwerkvorbereitung, Kantiprüfung, Grammatik und Dreisatz sind zur Zeit die wichtigen Themen, oder?
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